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Wie Klaus Geiser als „KIA“ für Respekt sorgt
„KIA“ steht für Kontaktbeamter für interkulturelle und -religiöse Angelegenheiten –

ein Job bei der Polizei, die immer wichtiger wird. Aber was macht so ein „KIA“ denn ganz genau?

Höxter. Als „Kontaktbeamter
für interkulturelle und -reli-
giöse Angelegenheiten“ (KIA)
ist Klaus Geiser bei der Poli-
zei im Kreis Höxter der An-
sprechpartner für Menschen
mit Migrationshintergrund
und für religiöse sowie kultu-
relle Gruppen im Kreis Höx-
ter. Sein Ziel ist es, den Dia-
log zwischen Polizei und den
unterschiedlichsten Gemein-
schaften zu fördern und das
Verständnis füreinander zu
stärken. In dieser Funktion
hatte er einen Besuch im kop-
tischen Kloster Brenkhausen
organisiert.

Die Bedeutung der KIA-
Stelle wird in einer zuneh-
mend vielfältigen Gesellschaft
immer deutlicher. Menschen
aus verschiedenen Ländern
und Kulturen leben in allen
TeilendesKreisesHöxter–von
Kriegsgeflüchteten über Mi-
granten bis hin zu religiösen
Minderheiten. Um diese
unterschiedlichen Gruppen in
ihrer neuen Heimat besser zu
erreichen und das Vertrauen
in die Polizei zu fördern, wur-
de 2005 die Position des Kon-
taktbeamten eingeführt. Klaus
Geiser übernahm, neben sei-
ner Tätigkeit als Bezirksbeam-

ter, diese Aufgabe. Zunächst
nur für muslimische Gemein-
den zuständig,wurde seinAuf-
gabengebiet im November
2024 erweitert, um nun unter
dem Titel KIA auch andere re-

ligiöse und kulturelle Grup-
pen zu integrieren.

So ist Klaus Geiser heute
nicht nur Ansprechpartner für
Muslime, sondern auch für
Baptisten, Mennoniten, Bud-

dhisten, Orthodoxe Christen
und viele andere Glaubens-
richtungen im Kreis. Ein Bei-
spiel für den praktischen Ein-
satz war kürzlich ein Besuch
im koptischen Kloster Brenk-
hausen. Zusammen mit den
Extremismusbeauftragten der
Polizei Höxter, Franziska Seck
und Oliver Elsheimer, hatte
Geiser einen interkulturellen
Austausch mit den kopti-
schen Christen initiiert.

15 Polizeibeamtinnen und
-beamte nahmen an der Ver-
anstaltung teil, bei der Bi-
schof Damian den Teilneh-
mern nicht nur das Kloster
zeigte, sondern auch einen tie-
fen Einblick in die Traditio-
nen und Geschichte der kop-
tischenKirche gewährte. „Die-
ser Austausch ist wichtig, um
zu verstehen, was die Men-
schen hier glauben und wie sie
leben“, erklärt Geiser. „Durch
solche Besuche und Gesprä-
che bauen wir Brücken, die
langfristig helfen, Konflikte zu
vermeiden und Vertrauen zu
schaffen.“

Für die Polizei ist ein sol-
cher Dialog von großer Be-
deutung. Im täglichen Dienst
begegnen die Beamten immer
wieder Menschen aus unter-

schiedlichen kulturellen und
religiösen Kontexten. Ein bes-
seres Verständnis für die Le-
benswelten dieser Menschen
hilft dabei, Missverständnisse
zu vermeiden und effektiver
zusammenzuarbeiten. Die
Veranstaltungen, die Klaus
Geiser organisiert, tragen so-
mit nicht nur zur persönli-
chen Weiterbildung der Poli-
zistinnen und Polizisten bei,
sondern sind auch ein Beitrag
zu einem respektvollen undof-
fenen Miteinander.

„Es geht nicht nur darum,
was wir als Polizei tun kön-
nen, sondern auch darum, wie
wir gemeinsam Lösungen fin-
den und Probleme angehen“,
soGeiser. Der Besuch imKlos-
ter Brenkhausenwar dabei nur
eines von vielen Gesprächs-
angeboten. In Zukunft sind
weitere Besuche und Veran-
staltungen mit anderen Glau-
bensgemeinschaften geplant,
um den Austausch weiter zu
fördern und den gegenseiti-
gen Respekt zu stärken. Gei-
ser ist davon überzeugt, dass
eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit auf Vertrauen und Ver-
ständnis basiert – und genau
das will er als KIA für die Poli-
zei im Kreis Höxter erreichen.

Der KIA-Kontaktbeamte Klaus Geiser (r.), und die Extremismus-
beauftrage der Kreispolizeibehörde Höxter, Franziska Seck, mit Bi-
schof Damian am koptischen Kloster Brenkhausen.

Foto: Polizei Höxter

Long-Covid-Netzwerk informiert
aufWeihnachtsmarkt

Höxter. Das Long-Covid-
Netzwerk wird sich am Sonn-
tag, 8. Dezember, auf dem
Weihnachtsmarkt in Höxter
mit einem eigenen Stand prä-
sentieren, um auf seine Arbeit
aufmerksam zu machen und
die Gemeinschaft vor Ort zu
stärken. Besucherinnen und
Besucher können sich über die
vielfältigen Aktivitäten des
Netzwerks informieren, das
sich seit seiner Gründung ak-
tiv fürMenschenmitLong-Co-
vid und ME/CFS einsetzt.
Neben der Vorstellung der
Selbsthilfegruppen aus der Re-
gion und der beliebtenWhats-
App-Community gibt es viele
liebevoll gestaltete Überra-
schungen, so der Verein.

Am Stand werden Waffeln,
Kuchen, Kekse und sogar
selbstgebackene Plätzchen
gegen eine Spende angeboten.
Ein besonderes Highlight sind

die einzigartigen Postkarten
aus der Kreativgruppe sowie
diverse handgefertigte Holz-
arbeiten – alles zugunsten des
Vereins und seiner Arbeit. Be-
sucher sind herzlich eingela-
den, mit einer kleinen Spende
zur Unterstützung der wichti-
gen Projekte des Long-Covid-
Netzwerks beizutragen.

Der Aufbau und die Orga-
nisation des Standes werden
komplett ehrenamtlich ge-
stemmt. „Wir freuen uns über
jede Unterstützung und hof-
fen, viele bekannte und neue
Gesichter an unserem Stand
begrüßen zu dürfen“, so Mir-
ko Niederprüm, der Gründer
des Netzwerks gemäß derMit-
teilung. „Gemeinsam können
wir nicht nur die Adventszeit
ein bisschen schöner machen,
sondern auch Menschen in
schwierigen Lebenssituatio-
nen helfen.“

Christa Drüke ist seit 50 Jahren Chor-Mitglied

Lüchtringen. Der Kirchenchor St. Jo-
hannes Baptist Lüchtringen feierte jetzt
das Fest seiner Schutzpatronin, der hei-
ligen Cäcilia, mit einem feierlichen
Wortgottesdienst, geleitet vom Präses
desChores,DiakonErwinWinkler,und
musikalisch mitgestaltet vom Kirchen-
chor. Im Anschluss an die liturgische
Feier fanden sich die Chormitglieder
mit ihren Partnerinnen und Partnern

zueinemgemeinsamenMittagessenzu-
sammen. Die Verbundenheit, Gemein-
schaft unddas Zusammengehörigkeits-
gefühl nehmen im Kirchenchor einen
hohen Stellenwert ein. Ein eindrucks-
volles Zeichen dafür war die Ehrung
zweierMitglieder. KlausMissing, kom-
petenter und stets hilfsbereiter An-
sprechpartner ist seit 40 Jahren Chor-
mitglied. Christa Drüke ist bereits seit

50 Jahren im Chor aktiv und seit mehr
als 30 Jahren als Kassiererin im Vor-
stand tätig, eine Aufgabe, die in ver-
gangener Zeit erheblich an Komplexi-
tät zugenommenhat. ImNamendesDi-
özesan-Cäcilienverbandes verlieh die
erste Vorsitzende des Kirchenchores,
Kriemhild Beverungen, den beiden
Mitgliedern eine Ehrennadel und eine
Ehrenurkunde als Dank für ihre Tä-

tigkeiten und ihr ehrenamtliches En-
gagement im Chor und ihre treuen
Dienste als Sängerin und Sänger. Zum
Kaffee am Nachmittag gab es selbst ge-
backenen und gespendeten Kuchen.
Angeregte Gespräche in entspannter
Atmosphäremit kühlenGetränken tru-
gen anschließend sicher dazu bei, das
Gemeinschaftsgefühl im Chor erneut
zu stärken.

Klaus Missing (v. l), Christa Drüke, Chorleiter Wilhelm Gickler, Präses Erwin Winkler und die Vorsitzende Kriemhild Beverungen stehen im Mittelpunkt. Foto: Kirchenchor

Kirchlicher Unterricht wird vorgestellt
Zwei Verantaltungen informieren über die Konfirmation 2026.

Höxter/Beverungen. In Beve-
rungen am Dienstag, 10. De-
zember, um 19 Uhr und am
Donnerstag,12.Dezember,um
18 Uhr in Höxter finden In-
formationsveranstaltungenfür
die Konfirmation 2026 statt. In
Beverungen findet die Veran-
staltung für die Gemeindebe-
zirke Amelunxen, Beverun-
gen und Bruchhausen im Ge-
meindezentrum Im Bangern 1
statt und für Höxter im Ge-

meindehaus in der Brüderstra-
ße 9.

An dem Abend werden die
Pfarrpersonenmit den jugend-
lichen Teamern den kirchli-
chen Unterricht vorstellen. Es
können Fragen gestellt und
Anregungen geäußert wer-
den. Laut Veranstalter ist es
immer schön,wennElternund
Kinder zusammen kommen,
damit sie einen persönlichen
Eindruck aus erster Hand be-

kommen.
EswerdenAnmeldungen an

dem Abend entgegengenom-
men. In der Regel sind die Ju-
gendlichen angesprochen, die
sich jetzt im siebten Schuljahr
befinden und bei der Konfir-
mation 2026 in die achte Klas-
se gehen. Zur Anmeldung soll-
te das Stammbuch mitge-
bracht werden. Auch Jugend-
liche, die noch nicht getauft
sind, sind willkommen.

Stadtbücherei lockt
mit Vorlesestunde

Höxter. Die nächste Vorlese-
stunde in der Stadtbücherei
Höxter findet am Mittwoch,
11. Dezember, statt. Das teilt
die Stadt Höxter mit. Will-
kommen sind dazu Kinder ab
vier Jahren.

Bei derVorlesestunde in der
Stadtbücherei wird das Bilder-
buchkino „Die kleineHexe fei-
ert Weihnachten“ von Lieve
Beaten gezeigt. Nach der Ge-
schichte können die Kinder

Weihnachtsbäume aus Papier
basteln. Dazu sollten Schere,
Kleber und Stifte mitgebracht
werden, heißt es in der Mit-
teilung weiter. Die Veranstal-
tung beginnt um 15 Uhr in der
Stadtbücherei Höxter, Möllin-
gerstraße 9, und dauert eine
Stunde.

Ein Kostenbeitrag wird
nicht erhoben. Die notwendi-
ge Anmeldung ist unter Tel.
05271 9634444 möglich.

Terminkalender
Höxter
Kinderbibliothek, Sa 10.00 bis
12.00, Wiemers-Meyer’scher
Hof, Kirchwinkel, Ottbergen.
Bücherei, So 11.00 bis 13.00,
Schreweweg 2, Fürstenau.
EisSpielZeiten – Eisstock-
Curling, Sa 16.30 und 19.00,
Residenz-Stadthalle, Wallstr.
AdventsTalk. Gemeinsam ins
Gespräch kommen, Sa 10.00
bis 13.00, TransferbüroderTH
OWL, Marktstr. 9.
Nikolausmarkt, Sa 14.00 Er-
öffnung, 15.00 und 16.00Mär-
chenstunde im Gewölbekel-
ler, 14.30und15.30weihnacht-
liche Lieder, So 12.00 Eröff-
nung, 15.00 und 16.00 Mär-
chenstunde im Gewölbekel-
ler, Wiemers-Meyerscher Hof,
Ottbergen.
Produktvorschießen Feuer-
werkskörper, Sa 17.00, Gru-
be-Stadion, Ovenhausen.
Weihnachtsmarkt mit Krip-

penweihung, Sa 18.00 Krip-
penweihung, anschl. Weih-
nachtsparty, So ab 12.00 krea-
tives Kunsthandwerk, 13.00
Weserberglandorchester,
16.30 kommt der Nikolaus,
Kirche St. Anna, Bödexen.
Hallenbad, Sa 11.00 bis 17.00,
So 8.00 bis 14.00, An der Stein-
mühle 1d.
Weihnachtsmarkt, Sa 11.00
bis 19.00, So 13.00 bis 19.00,
Castellos Puppentheater, Lars
der kleine Eisbär, Sa 15.00,
16.00 und 17.00, Marktplatz,
Plätzchensonntag, verkaufs-
offen von 13.00 bis 18.00, Mu-
sikschule auf der Weihnachts-
bühne 15.00, Innenstadt.
Elferrat, Sammelaktion für
Höxter-Tisch, Sa 10.00 bis
12.30, Pfarrheim, Bosseborner
Str. 1, Ovenhausen.
Cafe Welcome, Sa 14.00 bis
16.00, Grubestr. 28.

Losglück
Höxter. Bei den Adventska-
lendern des Lions-Clubs Höx-
ter-Corvey haben folgende
Losnummern gewonnen:
Samstag
◆ 712, 4.742 und 2.278:Weih-
nachtsgeld in Höhe von 100
Euro, Reitz Ventilatoren.
◆ 2.766, 935: 200 Euro Ein-
kaufsgutschein,Weser-Wohn-
welt.
◆ 2.214: 100 Euro Einkaufs-
gutschein, Weser-Wohnwelt.

Sonntag:
◆ 1.534 und 2.143: Weih-
nachtsgeld in Höhe von 100
Euro, Reitz Ventilatoren.
◆ 2.303: Isolierflasche Lurch
im Wert von 25 Euro, Fa. La-
rusch Haushalt.
◆ 510, 3.558, 1.841, 299 und
4.725: Weserberglandtasche
im Wert von 20 Euro, Lecke-
res Weserbergland.
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